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Sternsinger bringen Segen ins Verwaltungsgebäude 
 
Mit großer Freude wurden die Sternsinger in dieser Woche von Landrätin Nicole Rathgeber und Mitar-
beiterInnen des Werra-Meißner-Kreises vor dem Verwaltungsgebäude begrüßt. Gemeinsam mit Pfarrer 
Panke, Pfarramt Reichensachsen, überbrachten sie den Segen und erinnerten damit an die wichtige 
Botschaft der diesjährigen Aktion. 
 
Unter dem Motto „Schule statt Fabrik“ setzen sich die Sternsinger in diesem Jahr für den Zugang von 
Kindern und Jugendlichen in Entwicklungsländern zu Bildung ein. Ziel ist es, ihnen Schulbildung und 
berufliche Ausbildung zu ermöglichen und sie so aus Kinderarbeit zu befreien.  
 
Die diesjährigen Spenden kommen schwerpunktmäßig Projekten in Bangladesch zugute. Dort sind viele 
Kinder und Jugendliche besonders von Kinderarbeit in der Textilindustrie betroffen. Mit der Aktion soll 
ihnen eine Zukunftsperspektive jenseits von Zwangsarbeit eröffnet werden. 
 
Frau Rathgeber dankt den Sternsingern für ihren Besuch und betont: „Bildung ist der Schlüssel zu einem 
selbstbestimmten Leben. Ich freue mich, dass sich auch die Sternsinger hierfür einsetzen.“ 
 

 
 
Bildunterschrift: Sternsinger mit Landrätin Nicole Rathgeber und MitarbeiterInnen des Werra-Meiß-
ner-Kreises vor dem Verwaltungsgebäude 
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Bildunterschrift: Sternsinger bringt die Segensbitte am Verwaltungsgebäude an 
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